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Zusammenfassung 

In nachstehender Tabelle sind die wichtigsten Resultate (vgl. Beilage) zusammengefasst. 

 

Brennstoff  Genutzte Wärme (MWh) 

 2011 2012 Veränderung 

Holzbrennstoffe: Restholz, Rinde, Säge-
mehl, Holzstaub, Hackschnitzel etc. 

446‘046 451‘080 +1.1% 

Altholz und Holzbrennstoffe 941‘485 1‘003‘841 +6.6% 

Erneuerbare Abfälle (ohne Holz): Altpa-
pier/Karton, Schlämme und Ablaugen aus 
der Produktion, Klärschlamm von Ge-
meinden, Tiermehl, Tierfett, Tabakstaub, 
Kaffeesatz, Altpneu, Diverse 

607‘758 594‘230 -2.2% 

Total erneuerbare Abfälle in industriellen 
Feuerungen 

1‘549‘244 1‘598‘071 +3.2% 

Die gesamte genutzte Wärme aus erneuerbaren Abfällen hat im 2012 um +3.2% zugenommen (2011 
+3.3%). Bei Altholz und Holzbrennstoffen ist eine Zunahme von +6.6% und bei den Holzbrennstoffen 
ein Zunahme von +1.1% zu verzeichnen. Die übrigen erneuerbaren Abfällen (Altpapier, Schlämme, 
Tiermehl und Tierfett etc.) haben wiederum etwas abgenommen (-2.2%). 

Brennstoff  Stromproduktion (MWh) 

 2011 2012 Veränderung 

Holzbrennstoffe: Restholz, Rinde, Säge-
mehl, Holzstaub, Hackschnitzel etc. 

1‘396 1‘253 -10.2% 

Altholz und Holzbrennstoffe 45‘579 45‘471 -0.2% 

Diverse erneuerbare Abfälle (ohne Holz): 
Altpapier/Karton, Schlämme und Ablaugen 
aus der Produktion, Klärschlamm von 
Gemeinden, Tiermehl, Tierfett, Altpneu, 
Diverse 

8‘763 10‘092 +15.2% 

Total erneuerbare Abfälle in industriellen 
Feuerungen 

54‘342 55‘564 +2.2% 

Die Stromproduktion aus Holzbrennstoffen hat wieder abgenommen (-10.2%). Die Strommenge aus 
Altholz und Holzbrennstoffen hat sich kaum verändert (-0.2%). Die gesamte Strommenge ist leicht 
gewachsen (+2.2%). Für die erneuerbaren Abfälle (ohne Holz) resultiert eine deutliche Zunahme 
(+15.2%). Der Rückgang bei der Stromproduktion aus Holzbrennstoffen ist vorallem auf die Reduktion 
des Rindeneinsatzes in der Papierindustrie zurückzuführen. Mit der Wiederinbetriebnahme nach einer 
Anlagenrevision wurde dieser Rückgang mit Strom aus Altholz kompensiert. Bei den diversen erneu-
erbaren Abfällen legte vor allem die Stromproduktion mit Schlämmen der Papierproduktion zu. 
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Ergebnisse 2012 

Das Gesamtergebnis ist aus den Tabellen und Graphiken in der Beilage ersichtlich.  

Brennstoffmengen 

Altholz Der Einsatz von Altholz hat mengenmässig um 18‘936 Tonnen zugenommen 
(+8.0%) und betrug 255‘245 Tonnen. Allein die Wiederinbetriebnahme einer 
Anlage nach dem Umbau hat eine Erhöhung um mehr als 10‘000 Tonnen 
bewirkt. Zusätzlich wurde der Altholzeinsatz auch bei anderen Anlagen er-
höht. Die Abnahme der Altholzmenge und Stilllegung bei einer Anlage im 
2012 haben den Verbrauch verringert. 

 Infolge Differenzen zwischen den verschiedenen Datenquellen, stehen für 
2012 zum Altholzexport keine Daten zur Verfügung. 

Restholz 
Rinde 
Sägemehl 
Hackschnitzel, etc. Folgende Schwankungen sind zu verzeichnen: 
 • Restholz: -67.1% 
 • Rinde: -12.6% 
 • Sägemehl, Hackschnitzel, Holzstaub, Geschwemmsel: +23.5% 
 Die grosse Abnahme beim Restholz ist auf eine Deklarationsänderung bei 

einer Anlage zurückzuführen. Neu werden in dieser Anlage grössere Men-
gen von Waldhackschnitzel als Restholz deklariert. Dies bewirkt eine Ver-
schiebung zu Gunsten des Sortiments Sägemehl, Hackschnitzel etc. 

Altholz und 
Holzbrennstoffe Die Holzbrennstoffe (ohne Altholz) haben insgesamt um +2.5% zugenom-

men. Durch die Zunahme der mengenmässig bedeutenderen Brennstoffe 
Altholz und Sägemehl, Hackschnitzel etc. wird die deutliche Abnahme bei 
Restholz und Rinde (vgl oben) kompensiert und es resultiert für Altholz und 
Holzbrennstoffe eine deutliche Zunahme (+5.7%). 

Altpapier/Karton Der Einsatz von Altpapier/Karton wurde 2012 bei zwei Anlagen um gut 2‘000 
Tonnen gesteigert. Wegen der insgesamt kleinen Menge ergibt sich für 2012 
wieder eine starke Zunahme von +34.7%. 

Schlämme aus der 
Produktion Der Einsatz von Schlämmen aus der Produktion (Papier- und Karton- und 

Zellstoffindustrie) hat leicht zugenommen (+2.8%). Der Rückgang bei einer 
Anlage wurde durch Zunahmen in zwei anderen Anlagen kompensiert. 

Klärschlämme 
von Gemeinden Die verbrannten Klärschlammmengen von Gemeinden (TS) haben etwas 

zugenommen (+4.6%). 

Tiermehl und 
Tierfett Der Einsatz von Tiermehl und Tierfett (-7.8%) ist wiederum rückläufig. 

Diverse erneuerbare 
Abfälle Altpneu, Papierfangstoffe, Stroh, Streu, Kaffeesatz, Tabakstaub haben et-

was abgenommen (-6.0%). 
  



 
 

KLASSIFIZIERUNGSVERMERK 
Referenz/Aktenzeichen 
 

5/7 

D:\Daten\Dokumente\03 Diverse\AH-Statistik\2012\Externer Bericht für Veröffentlichung BFE 2011\Teilstatistik 2012 spez Nutzung Bericht zur Veröffentl.docx 
 

Subtotal 
erneuerbare Abfälle 
(ohne Holz) Die erneuerbaren Abfälle (ohne Altholz und Holzbrennstoffe) sind praktisch 

stabil (-1%). 

Total 
erneuerbare Abfälle Total resultiert eine Gewichtszunahme über alle erneuerbaren Brennstoffe 

von +2.8%. 
 
  



 
 

KLASSIFIZIERUNGSVERMERK 
Referenz/Aktenzeichen 
 

6/7 

D:\Daten\Dokumente\03 Diverse\AH-Statistik\2012\Externer Bericht für Veröffentlichung BFE 2011\Teilstatistik 2012 spez Nutzung Bericht zur Veröffentl.docx 
 

Genutzte Wärme und Stromproduktion 

 

Brennstoff-Kategorie Genutzte Wärme: 
Veränderung 
2012/11 
in % 

Stromproduktion: 
Veränderung 
2012/11 
in % 

Altholz 11.6 0.1 

Restholz -78.7 * 

Rinde -9.2 * 

Sägemehl, Holzstaub, Hackschnitzel etc. 20.7 * 

Subtotal Holzbrennstoffe 1.1 -10.2 

Subtotal Holzbrennstoffe und Altholz 6.6 -0.2 

Altpapier/Karton 20.3 * 

Schlämme aus der Produktion 1.1 * 

Klärschlamm von Gemeinden 6.9 * 

Tiermehl und Tierfett -6.9 * 

Diverse erneuerbare Abfälle -6.8 * 

Subtotal: Erneuerbare Abfälle (ohne Holz) -2.2 15.2 

Total 3.2 2.2 
**Keine Angaben aus Datenschutzgründen 

Die Entwicklung im Bereich genutzte Wärme und Stromproduktion steht in der Regel mit den im Kapi-
tel Brennstoffmengen genannten Veränderungen im Zusammenhang. Bei den Schlämmen aus der 
Produktion und beim Klärschlamm von Gemeinden hängt die genutzte Wärme stark vom Trocknungs-
grad des feuchten Brennstoffes ab. 

Weil relativ wenige Anlagen und teilweise in kleinen Mengen Strom produzieren, ergeben sich bei 
Produktionsschwankungen der einzelnen Anlagen und Brennstoffkategorien unmittelbar grössere 
prozentuale Veränderungen beim Gesamtergebnis. Die starke Erhöhung der Stromproduktion aus 
Altholz als Folge der Wiederinbetriebnahme nach der Revision einer Anlage, wurde durch deutlich 
tiefere Strommengen bei anderen Anlagen und einer Stilllegung wieder ausgeglichen. Bei den übrigen 
Brennstoffkategorien können aus Datenschutzgründen keine Angaben gemacht werden. 
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Anzahl Anlagen 
Der Gesamtbestand 2011 betrug ursprünglich 55 Anlagen. Weil zwei neue Anlagen rückwirkend 
nachgeführt wurden, hat sich der Bestand 2011 nachträglich auf 57 Anlagen erhöht. Ab 2012 sind 
dann zusätzlich noch drei Anlagen hinzugekommen. 

Im Jahr 2012 hat eine Anlage wegen Stilllegung keine Daten mehr geliefert. Eine Anlage wird ab 2012 
von der Holzenergie-Statistik weitergeführt. Eine Anlage wurde im April 2012 stillgelegt hat aber 2012 
noch Daten geliefert und eine Anlage wird rückwirkend nicht mehr als WKK-Anlage weitergeführt, weil 
seit 2003 kein Strom mehr produziert wurde. 

Der Gesamtbestand 2012 beträgt bei den wärmeproduzierenden Feuerungen somit total 58 Anlagen 
und bei den stromproduzierenden Installationen total 8 Anlagen. 

 

Jahresnutzungsgrad 

Der durchschnittliche Jahresnutzungsgrad aller Anlagen für Wärme hat sich in etwa stabilisiert: 67.3% 
(+0.3%). Beim Strom ist der Jahresnutzungsgrad ebenfalls praktisch unverändert bei 2.3% (-0.1%). 
Insgesamt ist der durchschnittliche Jahresnutzungsgrad für Wärme und Strom somit ebenfalls unge-
fähr konstant bei 69.7% (+0.3%). Auffallend ist, dass auch bei neuen Anlagen, die Daten für die Ener-
gie-Bilanz (Feuchte, Heizwerte, Brennstoffmengen) relativ ungenau sind und grob geschätzt werden 
müssen. Zudem gibt es bei der Stromproduktion immer wieder Unklarheiten bezüglich der eingesetz-
ten Hilfsenergie. Soweit möglich wird in der vorliegenden Statistik nur die produzierte oder abgegebe-
ne Netto-Stromproduktion berücksichtigt. 

 

Installierte Leistung 
Die installierte Leistung für Wärme und Strom ist um 8.4MW gestiegen und beträgt nun 487.7MW. 

Beim Strom wurde die installierte Leistung durch die Stilllegung einer Anlage um 350kW auf 17.1MW 
reduziert. 

 

Beilagen 
- Ergebnisse 2003-12 in tabellarischer und graphischer Form 

- Anlagenliste: Stand 2012 (unvollständig, nur Firmen welche der Veröffentlichung zugestimmt haben) 
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Schweizerische Statistik der erneuerbaren Energien des Bundesamtes für Energie (BFE) 
Statistique suisse des énergies renouvelables de l’Office fédéral de l’énergie (OFEN) 
Anlageliste Stand 12 (unvollständig):  
Feuerungen und Motoren für erneuerbare Abfälle 
Installations situation 12 (incomplet):  
Chaufferies et moteurs aux déchets renouvelables 
 
Kt. Anlage Ort Eingesetzte Brennstoffe 

AG Elaqua (ehemals Proma Energie) 5417 Untersiggenthal Altholz 
BE Avari Fernheizkraftwerk 3812 Wilderswil Rest- und Altholz 
BE Holzwärme Grindelwald 3818 Grindelwald Altholz, Restholz, Rinde 
BE Kimberly-Clark GmbH 4704 Niederbipp Deinkingschlamm 
BE Migros-Schönbühl Verteilzentrum 3321 Schönbühl Altholz und Verpackungsholz 
BE Papierfabrik Utzenstorf 3427 Utzenstorf Altholz, Deinkingschlamm, Rinde 
BL Clariant Produkte (Schweiz) AG 4132 Muttenz Altholz, Altpapier 
FR Pavatex SA 1700 Fribourg Knochenfett, Restholz 
JU Thermoreseau-Porrentruy SA 2900 Porrentruy Bois usagé 
LU Genossenschaft Migros Luzern 6036 Dierikon Altholz aus Verpackungen und von 

Baustellen 
LU Perlen Papier AG 6035 Perlen Altholz, Deinkingschlamm, Rinde 
SG Buschor Holzbau 9313 Muolen Abbruchholz 
SG Schnider AG Transporte Recycling 9032 Engelburg Altholz 
TG Libec AG (ehemals Hugelshofer Transport AG) 8501 Frauenfeld Altholz 
VD Cricad SA 1226 Thônex Altholz 
VD Hauptwerkstätte SBB 1400 Yverdon Résidus de bois 
VD Nestlé Suisse SA 1350 Orbe Marc de café 
VD Sogebois Central de chauffe 1347 Le Sentier Bois usagé 
VD STEP de Vidy 1007 Lausanne Boue d’épuration, sciure, farine animale, 

paille 
VD Thermoreseau Avenches SA 1580 Avenches Bois usagé 
VS Migros Valais 1920 Martigny Bois usagé, vieux carton 
ZH Biomassekraftwerk Otelfingen (ehemals Holz- 

und Stockrecycling AG) 
8112 Otelfingen Altholz 

ZH EZR Weiningen 8104 Weiningen Altholz 
ZG Pavatex SA 6330 Cham Restholz 
CH Cemsuisse (Verband der Schweiz. 

Zementindustrie) 
3011 Bern Altholz, Tiermehl, -fett und 

Knochenmehl,Tabakstaub, 
Papierfangstoffe, Altreifen, 
Klärschlamm, CSS (imprägniertes 
Sägemehl), Kunststoffe 
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